
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Ausweisung von Bäumen zu einem Naturdenkmal 

 

Sehr geehrter Herr Lutz, 

 

wir stellen gemäß § 34 Abs. 1 Satz 4 GemO den Antrag, Bäume im Lörracher 

Stadtgebiet nach § 28 Bundesnaturschutzgesetzes zu einem Naturdenkmal zu erklären. 

Folgende Vorschläge halten wir für sinnvoll: 

 

 Weide an Gewerbekanal in Höhe der Clara-Immerwahr-Straße. Diese Weide 

zeichnet sich durch ihren besonderen Wuchs und Aussehen aus. Sie prägt aus 

Erscheinungsbild des dortigen Gewerbekanals. Sie ist mit ihrem weichen Holz für  

holzbewohnende Insekten eine wichtige Lebensstätte.  

 Linde an der Kreuzung Schillerstraße/Kreuzstraße Diese Linden ist bei der 

Bebauung des Niederfeldplatzes geschont und stehen gelassen worden. Sie hat 

eine besonders schöne Krone ist als Linde eine wichtige Futterquelle für 

Insekten. Sie ist als lärmmindernd und luftreinigend an diesem Standort 

besonders bedeutsam 

 Sommer- und Winterlinde in Stetten (Juraweg) beide heimische Arten auf 

städtischem Grundstück, die durch ihren Wuchs und ihre bereits erreichte Höhe 

stattliche Vertreter ihrer Art sind und sehr zum Erscheinungsbild der Straße 

beitragen. Auch diese beiden tragen als Futterquelle für Insekten erheblich  dazu 

bei, dass Fledermäuse Nahrung finden.  

 Blutbuche im Aichele Park in ihrem Wuchs und Ausmaß ein schönes Beispiel 

eines Stadtparkbaumes. Diese Art der Parkbäume hat auch historisch 

Bedeutung, was auf diese Weise bemerkenswert gemacht werden könnte. 
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Diese Bäume sollen als Naturdenkmäler ausgewiesen und damit unter besonderen 

Schutz gestellt werden.  Weitere Bäume sollten von der Stadtverwaltung vorgeschlagen 

werden und in den nächsten Jahren folgen, mindestens drei Bäume pro Jahr.  

Begründung:  

Bäume haben einen ganz besonderen Wert für die Natur in der Stadt. Bäume tragen 

erheblich zur Klimaverbesserung innerhalb der Stadt bei, da sie durch ihre enorme 

Verdunstungsleistung die Luft kühlen. Außerdem binden sie Staubpartikel und tragen 

damit zur Luftverbesserung bei.  Für die Lebensqualität in der Stadt haben Bäume, 

insbesondere durch die zunehmende bauliche Verdichtung, eine große Bedeutung. 

Nicht zuletzt sind Bäume aber auch Futterquellen für Insekten, durch ihre enorme 

Blütenmengen sind sie geeignet viele Insketen zu ernähren. Diese widerum sind 

Grundlage für die Ernährung von Kleinvögeln und Fledermäusen in der Stadt. Der 

Schutz der Bäume ist also Grundlage für die Verbesserung und den Erhalt der 

Biodiverstität, den sich die Stadt Lörrach als Ziel gesetzt hat  (Aktionsplan Biodiversität). 

Große Bäume sind zudem auf Flächen in der Stadt oder neu zu bebauenden Flächen 

nicht  mehr oder nur noch schlecht  zu entwickeln, da durch die zunehmende 

Untergrundbebauung (Tiefgaragen etc) die Grundlage für großkronige, starke Bäume 

nicht mehr gegeben ist. Daher sollte der vorhandene Bestand langfristig gesichert 

werden.  

 

Bislang sind in Lörrach vor allem im äußeren Bereich Bäume als Naturdenkmal 

ausgewiesen, beispielsweise die Kreuzeiche in Brombach oder die Linden auf dem 

Tüllinger Berg. Es ist höchste Zeit im Innenbereich der Stadt für die Unterschutzstellung 

der Bäume zu sorgen! 

 

 

Vielen Dank und freundliche Grüße 

 

Claudia Salach 

 

für die Stadtratsfraktion der Bündnis90/ Die GRÜNEN 


